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UNSERE PFARREIENGEMEINSCHAFT I 
 
Liebe Leser und Leserinnen unseres Pfarrbriefs, 
 
„Kommt her und esst!“ – so lautet das Leitwort des Bonifatiuswerkes zur Erstkom-
munionvorbereitung im Jahr 2025. Es greift die Einladung des Auferstandenen an 
die Jünger am Ufer des Sees von Tiberias auf, von der im Johannesevangelium (Ka-
pitel 21, Verse 1–14) berichtet wird. „Kommt her und esst!“ – diese Einladung Jesu 
öffnet den Jüngern die Augen: Es ist wirklich der auferstandene Herr, der dort in 
den frühen Morgenstunden am Ufer des Sees steht, reichlich ihre Netze füllt und 
sie zum Essen einlädt. Schaut man sich das Bild genauer an, so sieht man das Brot 
in Jesu linker Hand und die einladende Geste seiner rechten Hand, beides signali-
siert die Einladung Jesu. Einzelne Jünger haben sich bereits ans Feuer gesetzt, an-
dere sichern gerade noch den reichen Fischfang. Glücklich sehen sie aus! Und auch 
erwartungsvoll. Das Mahl ist das selbstverständliche Zeichen von Gottes Gegen-
wart, das will Johannes uns mit diesem Bibeltext sagen. Und Jesus lädt ein, niemand 
anderes. Auch, und gerade die, die nicht wissen, was das heißt, und die Jesus nicht 
erkennen. Wie die Jünger in der Geschichte. Ihnen werden die Augen schon noch 
aufgehen. 
Die Einladung gilt nicht nur den sieben Jüngern, sondern allen Menschen, die sich 
von Jesus einladen lassen. Auch dann, wenn es im Leben nicht so läuft. Auch dann, 
wenn Jesus von ihnen nicht erkannt wird. Auch wir brauchen Mut und Kraft. Und 
das Mahl ist auch für uns bereitet. Brot und Wein. Sind wir bereit, die Netze auf der 
rechten Seite auszuwerfen und unser Leben mit Gott zu gestalten? Keine Angst! Wir 
dürfen gewiss sein, Jesus ist für uns da. Das spüren wir, wie die Erzählung aus dem 
Johannesevangelium unterstreicht, im gemeinsamen Mahl, das für uns Christen 
weit mehr als eine bloße Nahrungsaufnahme ist. Im gemeinsamen Essen geschieht 
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Gottesbegegnung. Besonders deutlich wird dies in der Feier der Eucharistie, in der 
Jesus in den Gaben von Brot und Wein mitten unter uns ist.  
Auch wenn wir ihn nicht erkennen, da geht es uns nicht anders als den Jüngern. Und 
wenn die Jünger schon keinen Durchblick haben, wieso sollten wir es leichter ha-
ben? Eigentlich ist es sympathisch: Im Johannesevangelium sind die Jünger zunächst 
blind für Jesu Gegenwart, sie lassen sich vom Alltag und ihren Sorgen einholen. Auch 
sie sind nicht immer offen für Gottes Gegenwart. Tröstlich ist, Jesus macht deshalb 
niemandem einen Vorwurf! Im Gegenteil, genau jetzt ist er für sie da. Gerade als 
das Netz leer ist, das Alltagsgeschäft vergeblich ist. Ob sie ihn erkennen oder nicht. 
Jesus überfällt die Jünger nicht mit seiner Gegenwart, sondern überrascht sie bei-
nahe leise. Er holt sie mit seiner Frage nach Fisch in ihrem Alltag ab und macht ihnen 
Mut, es auf neue Weise zu versuchen. Dabei macht er so nebenbei klar, der Gottes-
sohn braucht Menschen, wenn die Geschichte mit dem Gottesreich auf Erden gelin-
gen soll. Ein schönes Bild: Gott und Mensch Hand in Hand. 
 
Ich wünsche uns allen und ganz besonders unseren Erstkommunionkindern die Er-
fahrung einer echten (Mahl-)Gemeinschaft. Bleiben Sie – trotz aller Dunkelheiten 
und Herausforderungen in Kirche und Gesellschaft – zuversichtlich, dass Jesus Chris-
tus uns auf den Wegen unseres Lebens begleitet. 

  
Ihre Gemeindereferentin Tamara Baltes 

 
 
 

GOTTESDIENSTORDNUNG  
vom 12.04.2025 – 01.06.2025 

   

Samstag 12.04. Samstag der 5. Fastenwoche 
Kollekte für pastorale und soziale Dienste im Hl. Land 
und für die Grabeskirche in Jerusalem 

   
Alsdorf 18.30 Vorabendmesse mit Palmweihe als 1. Jahrgedächtnis für 

Josef Leisen; für Peter u. Anna Eckers als Jahrgedächtnis; 
für Erich Wirtz; Alfred Klaes u. Angeh.; Leb. u. ++ d. Fam. 
Lenz-Kort; Leb. u. ++ d. Fam. Hohenbild-Dingels 

   

Bollendorf  18.30 Vorabendmesse mit Palmweihe für Josefine Fetz 



4 
 

 

Sonntag 13.04. Palmsonntag 
Kollekte für pastorale und soziale Dienste im Hl. Land 
und für die Grabeskirche in Jerusalem 

   
Holsthum 10.30 Hochamt mit Palmweihe für Günther Nußbaum 
   
Irrel 10.30 Hochamt mit Palmweihe für Helga Bechel; Erna Schmal; 

Alfons Zeimentz u. Leb. u. ++ d. Fam. Zeimentz-Grewen; 
Karl-Heinz Stolz, Agni u. Bernhard Stolz u. Anneliese, Theo 
u. Anna Zender; Luzi Fürst u. Leo Steinbach u. Fam. 
Kersch-Zender-Fürst 

   
Wallendorf 10.30 Hochamt mit Palmweihe als 10. Jahrgedächtnis für Hilde 

Spartz; für Katharina u. Leo Grün; Wolfgang Kettenhofen 
u. Marlene Michels; Leb. u. ++ d. Fam. Spartz-Rodens 

   
Eisenach 14.30 Taufe des Kindes Jannis Wirtz aus Gilzem 
   
Meckel 15.00 Konzert „Stabat Mater“ mit Mitgliedern des Vokalen-

semles „Pastorella“ 
   
Gilzem 17.00 Kinderkreuzweg 
   
Irrel 18.00 Bußgottesdienst für die Pfarreiengemeinschaft – anschl. 

Bußgang zum Katzenkopf 
   

Dienstag 15.04. Dienstag der KARWOCHE 

   
Minden 18.30 hl. Messe für alle Kranken 
   

Mittwoch 16.04. Mittwoch der KARWOCHE 
   

Alsdorf 15.00 Probe für die Erstkommunionfeier 
   

Ernzen 18.00 Rosenkranzgebet 
   
Messerich 18.00 Rosenkranzgebet für den Frieden (Privatkapelle Ingen-

dorfer Str.) 
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Gilzem 18.30 hl. Messe als Gedenkmesse für Günter Bohr; als Gedenk-

messe für Edwin Valerius; für Maria Peters; Nikolaus 
Thies; Matthias Grün; Kurt Peters u. Sohn Christian; Leb. 
u. ++ d. Fam. Becker-Gilzemer 

   

Donnerstag 17.04. Gründonnerstag 

   
Irrel 15.00 Wort-Gottes-Feier im Seniorenheim 
   
Ferschweiler 19.00 Messe vom Letzten Abendmahl – mitgestaltet von der 

Chorgemeinschaft Bollendorf/Ferschweiler 
   
Irrel 19.00 Messe vom Letzten Abendmahl – mitgestaltet von der 

Schola Irrel  
   
Meckel 19.00 Messe vom Letzten Abendmahl 
   
Alsdorf 20.00 Ölbergstunde 
   

Freitag 18.04. Karfreitag – Fast- und Abstinenztag 

   
Echternach-
erbrück 

12.00 Kreuzwegandacht für Echternacherbrück und Ernzen 

   
Ferschweiler 15.00 Liturgie vom Leiden und Sterben unseres Herrn Jesus 

Christus – mitgestaltet von der Chorgemeinschaft Bol-
lendorf/Ferschweiler 

   
Irrel 15.00 Liturgie vom Leiden und Sterben unseres Herrn Jesus 

Christus – mitgestaltet vom Chor „Cäcilia“ Irrel 
   
Meckel 15.00 Liturgie vom Leiden und Sterben unseres Herrn Jesus 

Christus 
   
Niederstedem 16.30/ 

17.30 
Gottesdienst zum Abschluss der Pilgertour des Pastora-
len Raumes Bitburg 
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Wallendorf 18.30 Kreuzwegandacht 
   
Samstag 19.04. Karsamstag – Tag der Grabesruhe 

   

Hochfest der Auferstehung des Herrn  
   
Meckel 18.30 Feier der Osternacht 
   
Ferschweiler 19.00 Feier der Osternacht – mitgestaltet von der Chorgemein-

schaft Bollendorf/Ferschweiler 
   
Irrel 20.00 Feier der Osternacht – mitgestaltet von der Schola Irrel 
   

Sonntag 20.04. Ostersonntag 

   
Messerich 06.00 Feier der Osternacht – anschl. Osterfrühstück im Ge-

meindehaus 
   
Bollendorf 10.30 Festhochamt für die Pfarrei – mitgestaltet von der Chor-

gemeinschaft Bollendorf/Ferschweiler 
   
Dockendorf 10.30 Festhochamt für die Pfarrei – mitgestaltet von der 

Schola Dockendorf 
   
Holsthum 10.30 Festhochamt für die Pfarrei  
   
Ernzen 19.00 Eucharistische Anbetung 
   

Montag 21.04. Ostermontag 

   
Alsdorf 09.00 Hochamt für die Pfarrei 
   
Eisenach 09.00 Hochamt für Ferdi Haller; Sr. Irmina Schneider; Susanna 

u. Jakob Brosius; Leb. u. ++ d. Fam. Mossal-Heser; in be-
sonderer Meinung 
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Irrel 10.30 Hochamt für die Pfarrei - mitgestaltet vom Chor „Cäcilia“ 
Irrel 

   
Wolsfeld 10.30 Hochamt für Gretchen Hoffmann; Eduard u. Irma Lenz; 

Fam. Zender-Schalz 
   

Mittwoch 23.04. Mittwoch der Osteroktav 
   

Ernzen 18.00 Rosenkranzgebet 
   
Messerich 18.00 Rosenkranzgebet für den Frieden (Privatkapelle Ingen-

dorfer Straße) 
   
Schankweiler 18.30 hl. Messe für den Frieden 
   

Donnerstag 24.04. Donnerstag der Osteroktav 

   
Klause 16.00 Sorgenmesse 
   
Wolsfeld 17.00 Probe für die Erstkommunionfeier 
   

Freitag 25.04. Freitag der Osteroktav 

   
Peffingen 18.30 hl. Messe für Theo Kessel; Adolf Abs u. Angeh.; Fam. Re-

ger-Hilbert u. Hannelore Weber; für die Verstorbenen der 
Gemeinde Peffingen des Monats April 
 

Samstag 26.04. Samstag der Osteroktav 
   

Ernzen 18.00 Markusprozession 
   
Ernzen 18.30 Vorabendmesse zur Kirmes als 2. Sterbeamt für Erwin 

Molitor; Walter u. Margarethe Göbel; für Bernhard u.          
Agnes Becker; Mathilde u. Rudolf Göbel; Maria u. Martin 
Schommer; Fam. Matthias Meier u. Söhne Adolf u. Ernst 
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Sonntag 27.04. 2. Sonntag der Osterzeit – Sonntag der Gött-
lichen Barmherzigkeit – Weißer Sonntag 
Erstkommunionfeiern in Alsdorf und Wolsfeld  
Kirmes in Ernzen 

   

Alsdorf 10.15 Prozession in Begleitung des Musikvereins Alsdorf vom 
Jugendheim zur Kirche – anschl. Erstkommunionfeier – 
mitgestaltet vom Kirchenchor Alsdorf  

   
Wolsfeld 10.15 Prozession in Begleitung des Musikvereins Wolsfeld von 

der Kita zur Kirche – anschl. Erstkommunionfeier – mit-
gestaltet vom Kirchenchor Wolsfeld  

   
Bollendorf 10.30 Hochamt für Margarethe Thome; Helmut Burggraf; Klaus 

Bohr; Marianne u. Helmut Plein – mit Besuchern der Part-
nerstadt Ascain  

   
Ernzen 19.00 Eucharistische Anbetung 
   

Montag 28.04. hl. Peter Chanel, Priester, erster Märtyrer in Ozeanien 
(+ 1841); hl. Ludwig Maria Grignion de Montfort, Pries-
ter (+ 1716) 

   
Wolsfeld 10.00 Dankmesse der Kommunionkinder 
   

Dienstag 29.04. hl. Katharina von Sienna, Ordensfrau (+ 1380) 

   
Irrel 17.00 Probe für die Erstkommunionfeier 
   

Mittwoch 30.04. hl. Pius V., Papst (+ 1572) 

   
Eisenach 17.00 Probe für die Erstkommunionfeier 
   
Ernzen 18.00 Rosenkranzgebet 
   
Messerich 18.00 Rosenkranzgebet für den Frieden (Privatkapelle Ingen-

dorfer Straße) 
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Donnerstag 01.05. Jahrestag der Domkirchweihe 

   
Holsthum 07.00 Maiprozession zur Klause ab Brücke 
   
Klause 08.30 hl. Messe zur Eröffnung der Wallfahrtszeit – unter Mit-

wirkung des Musikvereins Holsthum 
   

Samstag 03.05. hl. Philippus (+~81) u. hl. Jakobus, Apostel (+~62) 
Kollekte für die Hohe Domkirche 

   
Eisenach 15.00 Taufe des Kindes Mika Niklas Mohr aus Eisenach 
   
Ernzen 18.30 Vorabendmesse für Gisela Wagner; Anna u. Peter Heinen 

u. Tochter Annemie; Peter u. Anna-Maria Tossing-Kopp; 
Marianne u. Peter Lunkes u. Angeh.; Matthias u. Katha-
rina Krämer u. Kinder u. Schwiegerkinder; Ehel. Peter u. 
Maria Heck-Bormann; Ehel. Otto u. Helene Bösche-
Schliebs; Fam. Elenz-Bisenius-Klein; Fam. Becker-Cle-
mens-Herms  

   

Sonntag 04.05. 3. Sonntag der Osterzeit 
Kollekte für die Hohe Domkirche 
Erstkommunionfeiern in Eisenach u. Irrel  
Kirmes in Peffingen 

   
Eisenach 10.30 Erstkommunionfeier 
   
Irrel 10.30 Aufstellen der Kommunionkinder vor der Kirche mit Be-

gleitung des Musikvereins Irrel – anschl. Erstkommuni-
onfeier  

   
Messerich 10.30 Hochamt für Gerd Göbel; Bernard Schuler; Fam. Berger-

Becker; für die armen Seelen (RF) 
   
Ernzen 19.00 Eucharistische Anbetung 
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Montag 05.05. hl. Godehard, Bischof von Hildesheim (+ 1038) 
   

Irrel 10.00 Dankmesse der Kommunionkinder 
   
Peffingen 18.30 hl. Messe zur Kirmes als Stiftsmesse für Lebende, Gefal-

lene u. Verstorbene der Gemeinde Peffingen – anschl. ge-
mütliches Beisammensein im Gemeindehaus 

   

Dienstag 06.05. hl. Britto, Bischof von Trier (+385/86) 
   

Niederstedem 18.30 hl. Messe für Hildegard Weber; Bernhard Weber; Werner 
Gottlieb; Marianne Schares (Nachbarn); Matthias,  
Barbara u. Margarethe Zimmer; Peter u. Wilhelmine Hoor 
u. Nikolaus, Anna u. Franziska Roos; Leb. u. ++ d. Fam.  
Eppers; Fam. Schleder 

   

Mittwoch 07.05. Mittwoch der 3. Osterwoche 

   
Ernzen 18.00 Rosenkranzgebet 
   
Messerich 18.00 Rosenkranzgebet für den Frieden (Privatkapelle Ingen-

dorfer Str.) 
   
Menningen 18.30 hl. Messe für Margarete u. Nikolaus Richter; Leb. u. ++ d. 

Fam. Schröder 
   

Donnerstag 08.05. Donnerstag der 3. Osterwoche 

   
Irrel 15.00 hl. Messe im Seniorenheim 
   
Bollendorf 15.00 Probe für die Erstkommunionfeier 
   
Klause 19.00 Sorgenmesse 
   

Freitag 09.05. Freitag der 3. Osterwoche 

   
Prümzurlay 18.30 hl. Messe für Ehel. Edith u. Erwin Bär; Nikolaus u. Susanna 

Zeimetz; für die ++ Priester der Pfarrei; für den Frieden 
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Samstag 10.05. hl. Johannes von Ávila, Priester, Kirchenlehrer (+ 1569) 

   
Alsdorf 18.30 Vorabendmesse als 1. Jahrgedächtnis für Elfriede Esch; 

als 1. Jahrgedächtnis für Katharina Nicolay; für Peter Esch; 
Erich Wirtz; Herbert u. Anna Hönel u. Sohn Joachim;  Ehel. 
Martha u. Adalbert Spohrer u. Tochter Elisabeth Spohrer; 
Leb. u. ++ d. Fam. Lenz-Kort 

   

Sonntag 11.05. 4. Sonntag der Osterzeit 
Erstkommunionfeier in Bollendorf 

   

Meckel 09.00 Hochamt als 2. Jahrgedächtnis für Stefanie Becker; für  
Alois Zunker; Hans Schilling; Bernhard u. Irmina Neises; 
Elisabeth u. Felix Theisen u. Geschwister; Anna u.  
Theodor Karen u. Tochter Anneliese; Leb. u. ++ d. Fam. 
Zunker-Dichter; Leb. u. ++ d. Fam. Kirscht; Leb. u. ++ d. 
Fam. Dietz; Leb. u. ++ d. Fam. Bohr-Krein; Leb. u. ++ d. 
Fam. Junk-Funk; Leb. u. ++ d. Fam. Wirtz 

   

Bollendorf 10.30 Prozession vom Kindergarten zur Kirche – anschl. Erst-
kommunionfeier – mitgestaltet von der Chorgemein-
schaft Bollendorf/Ferschweiler 

   
 11.45 Taufe des Kindes Sam Jubelius aus Bollendorf 
   
Irrel 10.30 Hochamt für Günter Ahles; Helmut Mossal; Alois u.  

Sophie Schneider 
   
Klause 10.30 hl. Messe – mitgestaltet vom MGV Mettendorf 
   
Ernzen 19.00 Eucharistische Anbetung 
   

Dienstag 13.05. Gedenktag Unserer Lieben Frau von Fatima 

   
Oberstedem 18.30 hl. Messe für Johann May; Matthias Arens; Leb. u. ++ d. 

Fam. Elsen-Lehnertz; Leb. u. ++ d. Fam. Endres-Boor-Gil-
len  
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Mittwoch 14.05. Mittwoch der 4. Osterwoche 

   
Ernzen 18.00 Rosenkranzgebet 
   
Messerich 18.00 Rosenkranzgebet für den Frieden (Privatkapelle Ingen-

dorfer Str.) 
   
Niederweis 18.30 hl. Messe für Franziska Dostert; Ehel. Adelheid u. 

Matthias Dennenwaldt  
   

Donnerstag 15.05. hl. Rupert von Bingen, Einsiedler (8. Jh.) 

   
Wißmannsdorf 18.30 Ökumenisches Friedensgebet in der Kirche 
   
Klause 19.00 Sorgenmesse  
   

Freitag 16.05. hl. Johannes Nepomuk, Priester, Märtyrer (+ 1393) 

   
Minden 18.30 hl. Messe als 2. Sterbeamt für Matthias Schmitz  
   

Samstag 17.05. Maria, Trösterin der Betrübten 

   
Ernzen 15.00 Taufe des Kindes Julian Lunkes aus Ernzen 
   
Wolsfeld 18.30 Vorabendmesse für Katharina Neu-Kimmlingen; Nico 

Schmitt u. Fam. Schmitt-Phasen; Klaus Blang, Eltern u. 
Schwiegereltern; Leb. u. ++ d. Fam. Lunkes-Grohsmann 

   

Sonntag 18.05. 5. Sonntag der Osterzeit 
   

Ferschweiler 10.30 Hochamt als Dankmesse der Kommunionkinder als  
1. Jahrgedächtnis für Anneliese Oberweis; als 2.  
Jahrgedächtnis für Henriette Rossler; für Werner Gierenz; 
Heinrich Nußbaum; Alwine Engels; Josef Molitor; Arnold 
Schramen (Nachbarn); Luzia Molitor (Nachbarn);  
Ferdinand Theis (VdK Ortsverband Ferschweiler-Ernzen); 
Marianne Schmitt (Kirchenchor); Albert Groben u.  
Angeh.; Heinz Schuckart u. Kinder Mario, Christian u.  
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Monika; Josef u. Christel Oberweis; Alfred u. Maria Röder 
u. Enkeltochter Monja; Angela u. Johann Schwarz u.  
Eltern u. Schwiegereltern; Ehel. Gerhard u. Klara Wonner; 
als Stiftsmesse für Ehel. Winfried u. Dorothea Ries u. 
Tochter Hannelore Schmitt geb. Ries  

   

Irrel 10.30 Hochamt als 2. Sterbeamt für Monika Zunker; für Rita u. 
Hans Baur, Anna u. Johann Wagner u. Benno u. Regina 
Morsey 

   

Ernzen 19.00 Eucharistische Anbetung 
   

Dienstag 20.05. hl. Bernhardin von Siena, Ordenspriester (+ 1444) 
   

Kaschenbach 18.30 hl. Messe als 2. Sterbeamt für Matthias Heyen; für  
Michael Billen; Josef Bartz u. Maria Thielen; Ehel.  
Anneliese u. Adolf Billen 

   

Mittwoch 21.05. hl. Hermann Josef, Ordenspriester (+ 1241) 
hl. Christophorus Magallanes, Priester (+ 1927) u. Ge-
fährten, Märtyrer in Mexiko 

   

Ernzen 18.00 Rosenkranzgebet 
   

Messerich 18.00 Rosenkranzgebet für den Frieden (Privatkapelle Ingen-
dorfer Straße) 

   

Donnerstag 22.05. hl. Rita von Cascia, Ordensfrau (+ 1447)  
   

Irrel 15.00 Wort-Gottes-Feier im Seniorenheim 
   

Eßlingen 18.30 hl. Messe im Gedenken an Adolf Newen 
   

Klause 19.00 Sorgenmesse 
   

Freitag 23.05. Freitag der 5. Osterwoche 
   

   
Schankweiler 18.30 hl. Messe für Helga u. Anton Baden u. Gudrun u. Josef 

Schmitz 
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Samstag 24.05. Samstag der 5. Osterwoche 
   

Wallendorf 17.45 Gelöbnisprozession anschl. Vorabendmesse für  
Peter Weber; Emil u. Susanna Winandy u. Katharina  
Frideres; Margarethe, Susanne u. Alois Frideres; Ehel.  
Katharina u. Franz Wenzel; Valentine u. Nikolaus Klein 

   

Sonntag 25.05. 6. Sonntag der Osterzeit 

   

Dockendorf 09.00 Hochamt für Johann Fischbach; Johann Crames u. ++ d. 
Fam. Weber; Ernst u. Katharina Mans; Ehel. Johanna u. 
Josef Bisenius u. Matthias Heck u. Angeh.; Ehel. Marga-
retha u. Josef Kohlen; Leb. u. ++ d. Fam. Koenen-Thiel 

   

Holsthum 10.30 Hochamt für Günther Nußbaum; Ehel. Theodor u.  
Margareta Heck; Cilli u. Paul Wagner; Johann u. Susanna 
Urbany mit Sohn Werner u. Schwiegertochter Thea 

   

 11.30 Taufe des Kindes Theo Willi Jakobs aus Schankweiler 
   

Irrel 10.30 Hochamt mit Neubeauftragung von Hedi Pelletier für 
den Beerdigungsdienst im Pastoralen Raum Bitburg für 
Magdalena Streit; Alois u. Leni Mutsch; Ehel. Krames-
Mastiaux 

   

Klause 14.30 Maiandacht – anschl. Kaffee und Kuchen im Klausengar-
ten 

   

Ernzen 19.00 Eucharistische Anbetung 
   

Montag 26.05. hl. Philipp Neri, Priester (+ 1595) 
   

Ernzen 18.00 Bittprozession 
   
Peffingen 18.30 Bittprozession 
   

Dienstag 27.05. hl. Augustinus, Bischof von Canterbury (+ 604?) 
   

Ernzen 18.00 Bittprozession 
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Meckel 19.00 Bittandacht 
   

Mittwoch 28.05. Mittwoch der 6. Osterwoche 

   

Messerich 17.00 Empfang der St. Matthiaspilger aus Niederpüm/Schön-
berg 

 18.30 Bittprozession anschl. Vorabendmesse zu Christi Him-
melfahrt für die Pfarrei 

   

Ernzen 18.00 Rosenkranzgebet 
   
Alsdorf 18.30 Beginn der Bittprozession 
Niederweis 18.30 Beginn der Bittprozession – gemeinsamer Treffpunkt auf 

dem Weg – anschl. Wort-Gottes-Feier in Niederweis 
   
Eisenach 18.30 Beginn der Bittprozession 
Gilzem 18.30 Beginn der Bittprozession – gemeinsamer Treffpunkt auf 

dem Weg – anschl. Vorabendmesse zu Christi Himmel-
fahrt in Gilzem für Theo Heckelmann; Hildegard u. Josef 
Trampert; Johann u. Margarete Harz; Leb. u. ++ d. Fam. 
Thies-Peters; Leb. u. ++ d. Fam. Mares-Sauer; Fam.  
Peters-Schumacher 

   

Donnerstag 29.05. Christi Himmelfahrt - Hochfest 

   
Ferschweiler 10.30 Festhochamt für die Pfarrei – mitgestaltet von der Chor-

gemeinschaft Bollendorf/Ferschweiler 
   
Irrel 10.30 Festhochamt für die Pfarrei 
   
Klause 16.00 Andacht der Pfarrei Nusbaum 
   

Samstag 31.05. Samstag der 6. Osterwoche 

   
Eisenach 18.30 Vorabendmesse für Dorothea u. Jakob Marxen u. Sohn 

Franz-Josef; Jakob u. Klara Weber u. Söhne Bernhard u. 
Peter; Leb. u. ++ d. Fam. Jonas-Weber; Leb. u. ++ d. Fam. 
Haller-Dichter; Leb. u. ++ d. Fam. Quiring-Dillenburg 
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Sonntag 01.06. 7. Sonntag der Osterzeit 

   
Ernzen 10.30 Hochamt als 2. Sterbeamt für Thekla Diederich; als 1. 

Jahrgedächtnis für Andreas Müller; als 2. Jahrgedächtnis 
für Johann Hentges; als 3. Jahrgedächtnis für Ewald Nuss-
baum; Erwin Molitor; Gisela Wagner; Martin u. Helene 
Krein u. Gertrud Horn 

   
Irrel 10.30 Hochamt für Christel Schönenberger; Leb. u. ++ d. Fam. 

Sauber-Wagner 
   
Wolsfeld 10.30 Hochamt als 2. Jahrgedächtnis für Christine Hahn  
   
Ernzen 19.00 Eucharistische Anbetung 
   
   
In Ergänzung zu unserer Gottesdienstordnung hier die Messen am Sonntagabend 
in der Echternacher Basilika um 18.30 h: 
 
Sonntag, 13.04.25 / 20.04.25 / 27.04.25 / 04.05.25 / 11.05.25 / 18.05.25 / 25.05.25 
und 01.06.25 
 

UNSERE PFARREIENGEMEINSCHAFT II 
 
Termine 
Di 29.04. 19.30 Wolsfeld Treffen der Arbeitsgruppe Fusion in der KiTa 
Mo 05.05. ab 

15.00 
Trier Fest der Ehejubilare im Rahmen der Heilig-

Rock-Tage 
  19.00 Irrel Sitzung des KGV Irrel im Pfarrheim 
Mi 07.05. 19.30 Irrel Sitzung des Pfarreienrates im Pfarrheim 
Di 20.05. 19.30 Irrel Sitzung der VR´s Dockendorf, Ferschweiler, 

Meckel, Messerich u. Wolsfeld und des Kir-
chengemeinderates Wallendorf im Pfarr-
heim 

Mi 04.06. 19.30 Irrel Infoabend für alle Interessierten, die sich an 
der Firmvorbereitung beteiligen möchten, im 
Pfarrheim 
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Wir gedenken unserer Verstorbenen 
Hermann Balles Wallendorf 20.02.2025 

 

Adolf Newen Neuerburg, beerdigt in Eßlin-

gen 
20.02.2025 

Thekla Diederich Ernzen 20.02.2025 

Bernhard Trampert Meckel 21.02.2025 
Günter Bohr Gilzem 22.02.2025 
Dorota Laskowska Bollendorf 26.02.2025 
Monika Zunker Trier, früher Prümzurlay 13.03.2025 
Matthias Heyen Kaschenbach 21.03.2025 
Herta Lutze Meckel 22.03.2025 
Gertrud Kranz Holsthum 23.03.2025 
Norbert Olk Meckel 24.03.2025 
Matthias Schmitz Neumünster, früher Minden 24.03.2025 
Josefine Thiex Bitburg, beerdigt in Wolsfeld 27.03.2025 
Agnes Wirtz Ferschweiler 27.03.2025  
 

So spricht der Herr: „Ich bin die Auferstehung und das Leben. 
Wer an mich glaubt, wird leben in Ewigkeit!“ 

 

 
Am Donnerstag, 24. April ist das Pfarrbüro in der Zeit von 
09.00-12.00 Uhr geöffnet. Am Nachmittag bleibt das Pfarr-
büro geschlossen. 

 

 
Abwesenheit der Seelsorgerinnen und Seelsorger 
Pater Bijeesh:     22. April bis einschl. 25. April (Messdiener- 

freizeit der PG Irrel)  
 

In dringenden seelsorgerischen Notfällen wenden Sie sich bitte an Msgr. Becker, 
Tel. 06525-9333944. 
 

 
Bußgottesdienst und Beichtgelegenheiten 
Der gemeinsame Bußgottesdienst vor Ostern für die Pfarrgemeinden unserer Pfar-
reiengemeinschaft findet am Palmsonntag, 13. April, um 18.00 Uhr in Irrel statt. Im 
Anschluss daran ist traditionell der Bußgang zum Katzenkopf vorgesehen, zu dem 
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wir herzlich einladen. 
Wer das Sakrament der Beichte vor Ostern empfangen möchte, melde sich bitte 
telefonisch zur Terminabsprache bei Msgr. Becker, Tel. 06525-9333944 oder Pater 
Bijeesh, Tel. 06525-9336508. 
 

 
Krankenkommunion 
Die Termine für die Krankenkommunion werden nicht im Pfarrbrief veröffentlicht, 
sondern telefonisch über das Pfarrbüro bzw. durch die Kommunionhelfer  
vereinbart. 
Wer die Krankenkommunion für sich selbst oder einen Angehörigen erhalten 
möchte, melde sich dafür bitte im Pfarrbüro in Irrel unter der Tel. 06525-829. 
 

 
 

Osterkerzenverkauf 
An Ostern können in allen Kirchen, in denen ein Gottesdienst stattfindet, Osterbe-
cherkerzen zum Preis von 1,00 € erworben werden. 
 
 

Start in die Firmvorbereitung 
Die Firmvorbereitung für die beiden Firmfeiern, die Weihbischof Jörg-Michael  

Peters am 05. und 06. Dezember 2025, jeweils um 18.30 
Uhr, in der Pfarrkirche in Irrel halten wird, ist gestartet. 
Zusammen mit der Pfarrei St. Peter und Paul Speicher 
werden wir seitens unserer Pfarreiengemeinschaft Irrel 
die Vorbereitung in diesem Jahr auf der Ebene des  
Pastoralen Raumes Bitburg gestalten. 
 
Bei einem Informationsabend für unsere Firmlinge und 
deren Eltern am 18. März in der Pfarrkirche Irrel wurde 
über die Vorbereitungszeit informiert und verschiedene 
Möglichkeiten der Teilnahme an Wochenenden bzw. 
Workshops etc. aufgezeigt. 

 
Der „offizielle“ Start wird im Rahmen eines Jugendgottesdienstes am Abend des 
Pfingstsonntages, 08. Juni 2025, um 18.00 Uhr in Speicher erfolgen. 
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➔ Wir laden interessierte Eltern herzlich zur Mitarbeit im Rahmen der Firmvor-
bereitung ein. 
Interessierte treffen sich zu einem Info-Abend am Mittwoch, 04.06.2025 um 
19.30 Uhr im Pfarrheim in Irrel.  

Dort werden wir uns auch Gedanken über geeignete sozial-caritative Projekte ma-
chen, bei denen die Jugendlichen mitwirken werden, damit die Firmung auch wirk-
lich „Kreise zieht“ und von den Gemeindemitgliedern entsprechend wahrgenom-
men wird. 
Schon jetzt bitten wir Sie herzlich um Ihr Gebet für die Jugendlichen und ihre Fami-
lien sowie für den vor uns liegenden Weg! 
 
Msgr. Michael Becker 
 

 
Auf dem Weg zur Fusion unserer Kirchengemeinden 
In einem Brief vom 24.02.2025 hat mir unser Diözesanbischof, Dr. Stephan Acker-
mann, mitgeteilt, dass er das Anhörungsverfahren hinsichtlich des Zusammen-
schlusses unserer 12 Pfarreien mit dem Ziel der Neuerrichtung einer neuen Pfarrei 
zum 01. Januar 2026 eröffnet hat. 
Somit sind alle Gremien (d.h. alle Pastoral- und Verwaltungsgremien in den einzel-
nen Pfarreien sowie der Pfarreienrat und der Kirchengemeindeverband) darum ge-
beten, ihre entsprechenden Stellungnahmen in Form von beglaubigten Protokol-
lauszügen bzw.  Auszügen aus den Protokollbüchern der Verwaltungsräte und der 
Verbandsvertretung bis spätestens zum 31. Mai 2025 abzugeben. 
Entsprechende Sitzungstermine sind von meiner Seite aus für die Gremien, in denen 
ich den Vorsitz ausübe, bereits vereinbart worden. 
Hinzu kommt die Bitte des Bischofs, einen Vorschlag zur Namensgebung der neuen 
Pfarrei zu machen. 
Hieran möchten wir Sie alle gerne beteiligen und würden uns sehr darüber freuen, 
wenn Sie uns über das Pfarrbüro (telefonisch, per Mail oder auch schriftlich) bis 
spätestens zum 27. April 2025 entsprechende Vorschläge zukommen lassen. 
In den Kirchen werden demnächst Flyer ausliegen, worin wir Sie dazu nochmals ge-
sondert einladen. Sie können hierzu auch den Flyer nutzen, der auf der letzten Seite 
dieses Pfarrbriefes abgedruckt ist. 
Als einzige Vorgabe seitens des Bistums muss dabei folgendes beachtet werden: 
Nennung des Patrons/der Patronin und geographische Angabe, also z.B.: 
St. Peter und Paul, Speicher oder St. Beda, Bitburg oder St. Matthias, Südliche Eifel 
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(um hier nur die drei schon fusionierten Einheiten unseres Pastoralen Raumes Bit-
burg zu nennen). 
Eine Steuerungsgruppe aus Mitgliedern von Pfarreienrat und Verbandsvertretung 
begleitet diesen Prozess und wird zukünftig regelmäßig darüber berichten. 
Ich bitte Sie darum, alle an diesem Prozess Beteiligten durch Ihr Gebet zu unterstüt-
zen! 
 
Msgr. Michael Becker 
 

 
Schankweiler Klause – Beginn der Wallfahrtszeit 
Mit dem 1. Mai beginnt wieder die Zeit der Wallfahrten zur Schankweiler Klause. 
Um 07.00 Uhr startet an diesem Tag die Maiprozession von der Brücke in Holsthum 
aus zur Klause. Zur Eröffnung der Wallfahrtszeit wird dort um 08.30 Uhr eine hl. 
Messe unter Mitwirkung des Musikvereins Holsthum gefeiert. 
Ab dem 08. Mai wird wieder jeden Donnerstag (außer Christi Himmelfahrt u. Fron-
leichnam) dort die Sorgenmesse gefeiert werden.  
Am Sonntag, 25. Mai ist um 14.30 Uhr eine Andacht auf der Klause. Anschließend 
bietet der PGR Holsthum Kaffee und Kuchen im Klausengarten an.  
 

 
Pfarrbriefgebühr – Hinweis an alle, die noch keine Bestellung aufgegeben haben! 
Diese Ausgabe des Pfarrbriefes wird noch einmal allen Haushalten geliefert, die 
auch schon 2024 den Pfarrbrief bestellt hatten. Ab der Ausgabe 05 (Juni 2025) er-
halten nur noch die Haushalte den Pfarrbrief, die bis zum 09. Mai 2025 den Bezugs-
preis eingezahlt haben, sofern noch nicht geschehen. Nachbestellungen werden 
auch nach diesen Terminen im Pfarrbüro Irrel möglich sein. 
 

Einzahlungen erfolgen bitte auf folgendes Konto: 
IBAN: DE88 5865 0030 0001 0046 88 

BIC: MALADE51BIT 
 

Natürlich besteht auch weiterhin die Möglichkeit, die Pfarrbriefbestellung in einem 
Umschlag in die Briefkästen des Pfarrbüros einzuwerfen. Bitte vergessen Sie dabei 
nicht Ihre persönlichen Angaben (Namen, Vornamen, Anschrift und – wichtig! – 
Wohnort). Der Jahrespreis beträgt wie in den letzten Jahren 10 €. Wer mehr geben 
möchte, kann dies gerne tun. Die so eingenommenen Spenden werden für verschie-
dene Seelsorgeaufgaben genutzt. 
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Unsere Kommunionkinder 2025 
 

 
Erstkommunion am 27. April 2025 
Pfarrkirche St. Peter Alsdorf 

Sophie Hartmann, Alsdorf; Amelie May, Alsdorf; Lucas Schröder, Alsdorf; Ella  
Spieles, Alsdorf; Leo Thieltges, Alsdorf; Alexia Tusseng, Alsdorf; Oskar Wirtz, Alsdorf; 
Louis Gombold, Eßlingen; Louis Stephan, Meckel; Tom Heinzkill, Messerich; Amelie 
Thommes, Messerich; Anni Thommes, Messerich; Stephanie Beidler,  
Niederstedem; Lennox Vogel, Niederstedem; Ben Kneveler, Niederweis; Pia 
Baranja, Wolsfelderberg; Sofie Endres, Wolsfeld; Klaas Jecker, Wolsfeld; Marie  
Otten, Wolsfeld  
 

Pfarrkirche St. Hubertus Wolsfeld 
Lilly Hargarten, Alsdorf; Jeremy Corsiglia, Ingendorf; Joleen Corsiglia, Ingendorf; 
Frieda Christiaans, Niederweis; Agathe Dillenburg, Meckel; Jay Biwer, Wolsfeld;          
Elodin Fischer, Wolsfeld; Emilia Lieser, Wolsfeld; Henning Mohnen, Wolsfeld;  
Lennard Ney, Wolsfeld 
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Erstkommunion am 04. Mai 2025 
Pfarrkirche St. Martin  Eisenach 
Leni Haller, Eisenach; Maria Haller, Eisenach; Johanna Husch, Eisenach; Tom  
Schneider, Eisenach; Pauline Zirra, Eisenach; Jenny Bussinger, Gilzem; Sofie  
Hoffmann, Gilzem; Hannah Limburg, Gilzem; Nico Remde, Gilzem; Ben Schmitt, Gil-
zem 
 

Pfarrkirche St. Ambrosius Irrel 
Nala Hölzmer, Echternacherbrück; Luis Schaa, Echternacherbrück; Lenya Tocha, 
Echternacherbrück; Bendeguz Varga, Echternacherbrück; Charlotte Ihle, Ernzen; 
Leni Schumacher, Ernzen; Luca Weis, Holsthum; Lea Ackermann, Irrel; Lena Krämer, 
Irrel; Mila Pohl, Irrel; Leo Schlöder, Irrel; Marcin Wilczynski, Irrel; Emilia Esterhuy-
sen, Niederweis; Levi Bauer, Prümzurlay; Leonas Melcher, Schankweiler; Finn 
Pawlitza, Schankweiler; Emilio Rojas Schmalen, Schankweiler; Maja Scholtes, 
Schankweiler 
 

Erstkommunion am 11. Mai 2025 
Pfarrkirche St. Michael Bollendorf 
Max Allar, Bollendorf; Tim Baumann, Bollendorf; Daniel Chaves Monteiro, Bollen-
dorf; Yara Chaves Monteiro, Bollendorf; Felix Groben, Bollendorf; Stella Jubelius, 
Bollendorf; Jannis Pichierri, Bollendorf; Leni Reder, Bollendorf; Jule Zender, Bollen-
dorf; Kacy Goergen, Ferschweiler; Luis Kaufmann, Ferschweiler; Mathilda Scholer, 
Ferschweiler; Jonas Moos, Wallendorf 
 

 

Die Bitttage 
Die Pfarrangehörigen sind herzlich eingeladen, an den einzelnen Bittprozessionen, 
die in einigen Pfarreien angeboten werden, teilzunehmen. Die Bittprozessionen 
sind Zeichen unseres Glaubens an Gott, den Schöpfer der Welt, der unser Leben in 
seinen Händen hält, und ein Zeichen der gegenseitigen Solidarität, im Gebet in den 
großen Anliegen unserer Zeit füreinander einzutreten. 
 

 

Vorankündigung – Fronleichnamsprozessionen 
In diesem Jahr finden in unserer Pfarreiengemeinschaft in fol-
genden Orten Gottesdienste mit anschl. Fronleichnamsprozes-
sion statt: 
Do 19.06.2025 10.00 Messerich 
So 22.06.2025 10.00 Holsthum 

Schon jetzt hierzu herzliche Einladung!   
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Vorankündigung: Echternacher Springprozession 
Die Pfarrangehörigen unserer Pfarreiengemeinschaft sind auch in diesem Jahr 
wieder herzlich zur Teilnahme an der Springprozession am Pfingstdienstag, 10. Juni, 
in Echternach eingeladen. Wir reihen uns als Springgruppe der  Pfarreiengemein-
schaft Irrel hinter dem Musikverein Irrel (Nr. 3) ein. Beginn der Prozession ca. 09.30 
Uhr im Abteihof. 
 

 

Caritashaus der Begegnung in Irrel – Veranstaltungshinweise 
April 2025 
Di 15.04. 14.30 Abholung Friedhof – Taxi u. Begegnung 
Di 22.04. 10.00 Caritashaus Französisch Konversation 
Mi 23.04. 14.00 ab Caritashaus Wandern 
Do 24.04. 17.30 Caritashaus Malschule für Kinder/Jugendliche 
Fr 25.04. 09.30 Caritashaus Gedächtnistraining 
Sa 26.04. 13.30 ab Caritashaus E-Bike-Tour 
Mi 30.04. 14.30 Gasthaus Dichter 

Gilzem 
Singen im Frühling 

  15.00 Caritashaus Skatrunde 
     

Mai 2025 
Mi 07.05. 11.30 Grillstube Wagner Mittagstisch 
  18.00 Caritashaus Schmuckwerkstatt mit Frederike 
Do 08.05. 14.00 ab Caritashaus Ausflug zur Kirche St. Luzia, Eschfeld 
  17.30 Caritashaus Malschule für Kinder/Jugendliche 
Fr 09.05. 09.30 Caritashaus Gedächtnistraining 
Di 13.05. 10.00 Caritashaus Französich Konversation 
  14.30 Abholung Friedhof – Taxi u. Begegnung 
  17.00 Echternacher See Meditativer Spaziergang „Mein kleines 

Glück“ 
Mi 14.05. 18.30 Caritashaus Kochvorführung „Essen für die Seele“ 
Do 15.05. 15.00 Caritashaus Spieletreff 
Di 20.05. 18.00 Caritashaus Vortrag „In Zukunft barrierefrei“ 
Mi 21.05. 14.00 ab Caritashaus Wandern 
Do 22.05. 17.30 Caritashaus Malschule für Kinder/Jugendliche 
So 25.05. 10.00 Schankweiler 

Klause 
„Waldbaden“ – Achtsamkeit und Ent-
spannung 

Di 27.05. 10.00 Caritashaus Französisch Konversation 
  15.00 Caritashaus Skatrunde 
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Mi 28.05. 09.30 Caritashaus Frühstückstreff 
     

Wöchentliche Veranstaltungen im Caritashaus 
Mi mit Anmeldung 09.00 - 12.00  Smartphone-Sprechstunde 
Mo ohne Anmeldung 16.00 - 17.00  Offene Fluthilfe-Sprechstunde 
Mo ohne Anmeldung 09.30 - 11.00  „Eardeler Café“ 
    

Für alle Veranstaltungen gilt: 
Anmeldung und nähere Informationen bei: Caritashaus der Begegnung, Niederwei-
ser Str. 31, 54666 Irrel, Tel.-Nr. (0 65 25) 93 39 5-0, Fax-Nr. (0 65 25) 93 39 5-105, E-
Mail: hdb@caritas-westeifel.de  
Bürozeiten: Dienstag, Mittwoch und Donnerstag von 09.00 bis 12.00 Uhr 
Aktuelle Informationen finden Sie auch im Internet unter www.caritas-westeifel.de. 

 

Ferschweiler 
 

An guten Traditionen sollte man festhalten! 
Und genau das tun wir in unserer Pfarrgemeinde bei den 
beiden folgenden Aktionen mit Stolz und ganz ohne Angst, 
als „altmodisch“ abgestempelt zu werden: 

Von Palmsonntag bis Ostermontag wird im hinteren Bereich unseres Kirchenschiffes 
ein entsprechendes Behältnis aufgestellt, in das Sie gerne unverderbliche Lebens-
mittel für die Bitburger Tafel hineinlegen können. Wir werden Sie mit hilfreicher 
Unterstützung unseres Bäckers Achim Billen der Tafel zustellen.  
An den Kartagen ziehen selbstverständlich unsere Klapperkinder durch alle Straßen 
des Dorfes, um das ausfallende Glockenläuten lautstark zu ersetzen. Am Karsamstag 
haben Sie dann Gelegenheit, sich mit einer wohltuenden Spende für die ver-
schiedensten Dienste unserer Messdiener im Laufe des Jahres zu bedanken.  
Allen, die diese Aktionen unterstützen, sagen wir bereits „Dankeschön!“ und „Ver-
gelt's Gott!“ 
 

 

Grundstück in Erbbaupacht 
Die Kath. Kirchengemeinde Ferschweiler, St. Luzia beabsichtigt das Baugrundstück 
Gemarkung Ferschweiler, Flur 12, Parz.-Nr. 115 (Bornstraße, 1.204 m²) 
in Erbbaupacht abzugeben.  
Interessenten wenden sich bitte an die Rendantur Prüm, Vinzenz-von-Paul-Str. 5, 
54595 Prüm, Tel.: 06551/98108-0, E-Mail: rendantur.pruem@bgv-trier.de 
 

mailto:hdb@caritas-westeifel.de
http://www.caritas-westeifel.de/
mailto:rendantur.pruem@bgv-trier.de
http://www.pfarrbrief.de/materialien/detail/Rubrikentitel:-Aus-dem-Pfarrgemeinderat_Symbole-Rubriken_28206.html?query=Pfarrgemeinderat&ThemenDetails=&Ausgabe=&Grafikart=&Dateiart=
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Eisenach 
 

Nachruf 
 

Siehe, ich sende einen Engel vor dir her, 
der dich behütet auf dem Wege 
und der dich bringt an den Ort, 

den ich bereitet habe. 
Exodus 23,20 

 
Wir nehmen Abschied von 

Günter Bohr 
der am 22. Februar 2025 im Alter von 84 Jahren verstarb. 

 
Über 20 Jahre war er Mitglied im Pfarrgemeinderat und Verwaltungsrat der Pfarrei 

Eisenach und dies mit unermüdlichem Einsatz. 
Ein besonderes Anliegen war der Neubau der Filialkirche St. Johannes der Täufer 

in Gilzem, für seine wertvolle und zuverlässige Hilfe sagen wir von Herzen DANKE. 
Wir werden Günter Bohr stets ein dankbares und ehrenvolles Andenken   

bewahren. 
 

Für die Kirchengemeinde Eisenach 
 

Dekan Msgr. Michael Becker                          Rudolf Hankes 
Pfarrer                                   Vorsitzender des Pfarrgemeinde- 

               und Verwaltungsrates 

 

Holsthum 
 
Kirmes in Peffingen 
Am Montag, 05. Mai 2025 freuen wir uns, dass wir nach guter alter Tradition, wieder eine 
hl. Messe anlässlich der Kirmes in Peffingen feiern können.  
In diesem Jahr wird der Gottesdienst um 18.30 Uhr gefeiert. Im Anschluss daran lädt die 
Gemeindestiftung Peffingen alle Peffinger mit ihren Gästen zum gemütlichen Beisam-
mensein ins Dorfgemeinschaftshaus ein. 
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Einladung zu Kaffee und Kuchen im Klausengarten 
Am Sonntag, 25. Mai 2025 findet um 14.30 Uhr eine Maiandacht auf der Schankweiler 
Klause statt. Anschließend lädt der Pfarrgemeinderat Holsthum zu Kaffee und Kuchen im 
Garten der Klause ein. Kuchenspenden sind willkommen. Der Erlös ist für das Kinderhos-
piz in Trier bestimmt. 
 

 
Bittprozession der Pfarrei Holsthum 
Die diesjährige Bittprozession von Holsthum, Peffingen und Schankweiler ist am Montag, 
26. Mai 2025, um 18.30 Uhr. Beginn ist an der Kirche in Peffingen. 
 

Irrel 
 

Kath. Öffentliche Bücherei Irrel 
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Unser Programm für den Frühlingsmarkt am Sonntag, den 13.04.  
 

Ab 12.00 Uhr Bücherflohmarkt  
Kaffee und selbstgebackene Kuchen, auch zum Mitnehmen  

 

14.30 Erzähltheater für Kinder 
 

Gerne nehmen wir sowohl Buchspenden für den Flohmarkt als auch Kuchen-
spenden für die Kaffee-Tafel an. Bitte im Pfarrbüro melden. 

 

Die Kath. Öffentliche Bücherei ist zu folgenden Zeiten geöffnet: 
montags von 10.00 bis 11.00 Uhr 

donnerstags von 17.00 bis 18.00 Uhr und 
sonntags (jeden 2. u. 4. Sonntag) von 11.00 bis 12.00 Uhr 

 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ihr Bücherei-Team 

 

 

Kath. Kindertagesstätte St. Elisabeth Irrel 
Wir haben einen Grund zum Feiern: 100 Jahre KiTa Irrel! 
Der Name verrät den Ordensnamen der Gründerinnen, die für den Kindergarten 
den Grundstock gelegt haben. Bei der Eröffnung am 05.06.1925 wurden bereits 50 
Kinder aufgenommen. Seit der Entstehung ist der Kindergarten zu einer Kinderta-
gesstätte gewachsen.  Die Betreuungsangebote wurden erweitert und Prozesse ste-
tig optimiert. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Kindertagesstätte setzen in 
ihrer täglichen Arbeit das Rahmenleitbild für Kath. Kindertageseinrichtungen im Bis-
tum Trier mit Hilfe eines wertorientierten Qualitätsmanagements um. Im Juni 2023 
erfolgte der Umzug in das neue KiTa Gebäude. Hier können aktuell insgesamt 155 
Kinder vom ersten Lebensjahr bis zum Schuleintritt ganztägig betreut werden. Dafür 
allen Beteiligten herzlichen Dank! 
Waren auch Sie einst als Kind in unserer KiTa? Haben Sie als Eltern Ihre Kinder bei 
uns) Waren Sie selbst in unserer KiTa Mitarbeiter/in oder Praktikant/in? Alle, die 
sich mit unserer Einrichtung verbunden fühlen, sind herzlich eingeladen, mit uns 
dieses Jubiläum zu feiern.  
Wir beginnen mit einem Wortgottesdienst in der Pfarrkirche St. Ambrosius Irrel am 
Samstag, 07.06.2025, um 10.00 Uhr. Anschließend findet auf dem Gelände der Kin-
dertagesstätte ein buntes Jubiläumsfest statt.      
Wir freuen uns auf einen ganz besonderen Tag mit Ihnen. 
 

Kinder und KiTa Team, Mitglieder des Elternausschusses/Fördervereins 





 

 

Friedhof Taxi und Begegnung      

                                                                                      

Der Weg zum Friedhof  

ist Ihnen zu weit und zu beschwerlich? 

Dann laden wir Sie ein zum Taxi zum Friedhof und bieten Ihnen  

einen Fahrdienst am 13. Mai ab 14.30 Uhr an. 

Dabei können wir auch einen Rollator transportieren.  

Im Anschluss besteht die Möglichkeit für nette Gespräche bei  

einer Tasse Kaffee im Caritashaus der Begegnung in Irrel. 

Wenn Sie in Irrel wohnen, Ihre Verstorbenen aber auf einem 

anderen Friedhof unserer Pfarreiengemeinschaft beerdigt sind, 

so können wir Sie auch gerne dorthin fahren. 

Sie haben Interesse an unserem Fahrdienst, dann melden Sie sich bitte bis zum 

 08. Mai bei uns an. 

Bei Regen, Sturm und Gewitter muss das Angebot leider ausfallen. 
 

Kontakt: 

Pfarrbüro Irrel, Tel. 06525 829 

Tamara Baltes, Gemeindereferentin, Tel. 0151 73019114  

Andreas Flämig, Caritasverband Westeifel e.V., Tel. 06561 96710 
 

 

 
Seniorennachmittag im Mai  
Herzliche Einladung zu den Seniorennachmittagen im Mai und Juni in Irrel. Das Vor-

bereitungsteam lädt alle Senioreninnen und Senio-
ren aus Irrel, Menningen, Minden und Prümzurlay 
herzlich für Mittwoch, 14. Mai 2025, um 14.30 Uhr  
zum gemütlichen Beisammensein bei Kaffee und 
Kuchen ins Pfarrheim in Irrel ein.  
Aus organisatorischen Gründen bitten wir um An-

meldung bis Freitag, 09. Mai 2025  
bei Claudia Mertes, Tel. 06525-577 oder im Pfarrbüro Irrel, Tel. 06525-829. 
Bitte schon jetzt vormerken: Nächster Seniorennachmittag am 11. Juni 2025! 
 

Auf Ihr Kommen freut sich das Vorbereitungsteam. 
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MECKEL 
 

Jugendkreuzweg in Meckel 
An Gründonnerstag, 17. April, findet der Jugendkreuzweg in Meckel mit anschlie-
ßendem Besuch der Abendmahlsmesse um 19.00 Uhr statt. Nähere Infos bei Sandra 
Hoffmann 0170 6568 546. 
 

MESSERICH 
 

Feier der Osternacht mit anschl. Osterfrühstück 
Am Ostersonntag feiern wir morgens um 06.00 Uhr die 
Auferstehung Christi in unserer Pfarrkirche St. Martin 
in Messerich mit anschl. Segnung der Osterspeisen.  
Wir freuen uns, wenn Ihr danach mit uns im Gemein-
dehaus, bei einem gemeinsamen Osterfrühstück, den 
Ostermorgen ausklingen lasst.  
Euer Pfarrgemeinderat Messerich          Foto: Monika Burbach  
 

 

Kath. Öffentliche Bücherei Messerich  
Die Bücherei Messerich im Gemeindehaus, Schulstraße 1, bietet allen 
Interessierten ein aktuelles Angebot von über 2.500 Medien zur kos-
tenlosen Ausleihe an:  
Für Kinder 
Bilderbücher, Erstlesebücher, Kinder- und Jugendbücher, Comics, 
CDs, DVDs, Tonies.     
Für Erwachsene 
Romane, Krimis, Thriller, Historische Romane, Sachbücher, Ratgeber, Biografien. 
 

Öffnungszeit: Sonntags von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
 

Jährlich werden ca. 300 neue Medien angeschafft und in Kooperation mit der Stadt-
bibliothek in Wittlich werden regelmäßig Blockbestände ausgeliehen, um unser An-
gebot aktuell und abwechslungsreich zu halten. 
Informieren Sie sich auch über unser Angebot zur Verleihung von digitalen Medien. 
Über das Portal libell-e.de werden über 11.000 Medien (E-Books, Hörbücher und 
Zeitschriften) angeboten - der Bestand wird ständig aktualisiert. Infos unter: 
www.bibkat.de/messerich, E-Mail: koeb.messerich@web.de 

Das Bücherei-Team freut sich auf Ihren Besuch! 

 

http://www.bibkat.de/messerich
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WOLSFELD 
 
Die Katholische Frauengemeinschaft Wolsfeld informiert: 

 
6. Spenden-Pflanzenbörse „Querbeet“ in Wolsfeld 
Wann: Sonntag, 04.05.2025 ab 14.00 Uhr 
Wo:  Grundschule Wolsfeld, Europastraße 65 
Wir bieten eine Vielzahl an Gemüsepflanzen wie Tomaten, Zucchini, Paprika und 
Peperoni sowie frische Küchenkräuter, Salat und insektenfreundliche Stauden ge-
gen eine freiwillige Spende an. Der gesamte Erlös aus den Spenden für unsere 
selbstgezogenen Pflanzen kommt gemeinnützigen Zwecken zugute.  
Zudem sammeln wir an diesem Tag alte, nicht mehr genutzte Handys, die wir dem 
Recycling zuführen. 
Auch in diesem Jahr freuen wir uns über die Unterstützung des NABU, der mit einem 
Info- und Verkaufsstand vertreten sein wird. 
Für das leibliche Wohl ist mit frisch gebrühtem Kaffee sowie einer großen Auswahl 
an köstlichen, selbstgebackenen Kuchen und Torten bestens gesorgt. Wer Gebäck 
mit nach Hause nehmen möchte, kann gerne eigene Behälter mitbringen. 
Die katholische Frauengemeinschaft Wolsfeld freut sich auf Euren Besuch! 
 

 
Der Pfarrgemeinderat Wolsfeld informiert: 
Die Gottesdienste an Gründonnerstag, Karfreitag und Osternachtsfeier finden in 
diesem Jahr nicht in Wolsfeld, sondern in Meckel statt. 
Wir bieten einen Abhol- und Heimbringdienst für Menschen aus Wolsfeld, die 
keine Fahrgelegenheit haben oder nicht gerne im Dunkeln fahren, zu folgenden 
Gottesdiensten an: 
Gründonnerstag in Meckel: 17.04. – Abholdienst ab 18.30 Uhr, Karfreitag in Meckel: 
18.04. – Abholdienst ab 14.30 Uhr von zu Hause, Osternachtsfeier in Meckel: 19.04. 
– Abholdienst ab 17.50 Uhr von zu Hause und zusätzlich Ostersonntag Auferste-
hungsfeier in Messerich: 20.04. – Abholdienst ab 5.30 Uhr von zu Hause. 
Wer den Abhol- und Heimbringdienst nutzen möchte, melde sich bitte bis Dienstag, 
15.04. verbindlich unter folgender Telefonnr. an: 0170 6568 546 (Pfarrgemeinde-
ratsvorsitzende Sandra Hoffmann).  
 

 





PASTORALER RAUM UND BISTUM 
 
Ökumenische Friedensgebete 2025 
Herzliche Einladung, das Gebetsanliegen zum Frieden in der Welt, um uns herum 
und in uns selbst im Gebet, mit Texten und Gesang, vor Gott zu bringen. 

15.05.2025: Kirche St. Martin Wißmannsdorf 
26.06.2025: Evangelische Kirche Kyllburg (Marienstraße 22) 
21.08.2025: Gedenkstele Kolmeshöh Bitburg 
25.09.2025: Kirche St. Martin Biersdorf 
01.10.2025: Evangelische Kirche Bitburg 
20.11.2025: Kirche St. Maximin Bettingen 
03.12.2025: Evangelische Kirche Bitburg 
Jeweils um 18.30 Uhr 

 
Ihre Pfarrerin Lea Wangen, Ihre Gemeindereferentin Edith Hilden und Team 
 

 
Gehen wir dem Licht entgegen ... 
Eine Entdeckungstour durch den Pastoralen Raum Bitburg 
Im Zugehen auf Ostern wollen wir nicht 
nur einen Weg durch die schöne Land-
schaft des Pastoralen Raums Bitburg ge-
hen, sondern auch die innere Landschaft 
erspüren, um so dem Licht der Auferste-
hung näher zu kommen. Wir erschließen 
gemeinsam die Passionsgeschichte und 
bereiten uns damit auf Ostern vor. 
In der Karwoche (14.-18. April 2025) wan-
dern wir täglich zwischen 14 und 18 Uhr eine Teilstrecke von ca. 6 -7 km und führen 
dabei ein Kreuz mit. Zwischendurch lassen wir uns immer wieder Zeit für eine innere 
Einkehr. Entsprechendes Schuhwerk ist angebracht, denn wir gehen immer wieder 
Feld- und Waldwege. Bitte bringen Sie sich bei Bedarf Verpflegung für unterwegs 
mit. Die Wanderung beenden wir an Karfreitag feierlich mit einem Gottesdienst in 
der Kirche in Niederstedem. Wir werden den Weg bei jeder Witterung gehen.  
Sie können gerne nur an einzelnen Tagen teilnehmen, bitte geben Sie dann den Tag 
bei der Anmeldung an. 
1. Teilstrecke: von Kyllburg, St. Maximin nach Fließem, Kirche  
2. Teilstrecke: von Fließem nach Rittersdorf, Kirche  
3. Teilstrecke: von Rittersdorf nach Masholder, Kirche 
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4. Teilstrecke: von Masholder nach Röhl, Kirche  
5. Teilstrecke: von Röhl nach Niederstedem, Kirche  
 
Anmeldung bis 12.04.2025 per E-Mail: edith.hilden@bistum-trier.de 
Gerne können Sie sich bei Fragen an die Gemeindereferentin Edith Hilden, Tel. 
0151-15237468 wenden. 
Lassen Sie sich zu diesem Weg einladen!  
 

 
Gebetsmeinung des Papstes und des Trierer Bischofs 
 
Für den Monat April 

• Für den Gebrauch der neuen Technologien. 
Beten wir, dass der Gebrauch der neuen Technologien nicht die menschlichen 
Beziehungen ersetzt, die Würde der Personen respektiert und hilft, uns den 
Krisen unserer Zeit zu stellen. 

 

• Für die Schwestern und Brüder in den katholischen und orthodoxen Ostkir-
chen, die in diesem Jahr gemeinsam mit unserer Kirche das Osterfest feiern 
und mit denen uns die Hoffnung auf die Einheit im Glauben verbindet. 

 

• Für alle, die in der Tradition des Bekenntnisses von Nicäa den Glauben an die 
menschliche Gegenwart Gottes in Jesus Christus verkünden. 

 
Für den Monat Mai 

• Für die Arbeitsbedingungen. 
Beten wir, dass die Arbeit hilft, dass jede Person sich verwirklicht, die Familien 
einen würdigen Unterhalt finden und die Gesellschaft menschlicher werden 
kann. 

 

• Für alle, die sich auch in diesem Jahr zum Glaubensfest der Heilig-Rock-Tage 
in Trier versammeln und mit ihren persönlichen Anliegen zum Heiligen Rock 
pilgern. 

 

• Für diejenigen, die sich 80 Jahre nach den Schrecken des Zweiten Weltkrieges 
um eine Erinnerungskultur bemühen und uns helfen, Lehren für ein friedliches 
Miteinander daraus zu ziehen. 
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Zweite Synodalversammlung 
 

 
 

Etwa 90 Teilnehmende waren zur zweiten Synodalversammlung ins Haus  
der Jugend gekommen. 

 

 
Bitburg – Bei der zweiten Synodalversammlung am 15. März hat der Pastorale 
Raum (PastR) Bitburg zehn Vertreterinnen und Vertreter in den Rat des PastR hin-
zugewählt. Damit besteht das Gremium, das unter anderem Schwerpunkte in der 
Seelsorge setzt, aus 24 Mitgliedern und ist nun komplett. 
 
Nachdem es in der ersten Synodalversammlung im November vergangenen Jahres 
ums Kennenlernen ging und erste thematische Schwerpunkte erarbeitet wurden, 
stand bei der zweiten Zusammenkunft im Bitburger Haus der Jugend die Hinzuwahl 
in den Rat des PastR im Vordergrund. „Wir wollten bewusst zeitnah an die erste 
Versammlung anknüpfen, um über ihre thematischen Interessen die Personen zur 
Mitarbeit im Rat zu gewinnen“, erläuterte Dyrck Meyer vom Leitungsteam. Was 
auch gelang: „Wir sind sehr zufrieden, dass so viele kandidiert haben“, sagte der 
Pastoralreferent mit Blick auf die 13 Personen, die zum Teil erst während der Ver-
sammlung ihre Kandidatur erklärten. Am Ende wurden zehn Synodale, die verschie-
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dene Orte von Kirche vertreten, von den 88 Abstimmenden in den bereits beste-
henden Rat gewählt: Rainer Enser, Jacqueline Faber, Ulrike Fabry, Edith Hilden, 
Sandra Hoffmann, Ralf Kockelmann, Marita Lotze, Sybille Michels, Karin Nober und 
Jan Schlüter. Sie ergänzen nun für voraussichtlich vier Jahre den Rat, dem bereits je 
zwei Mitglieder aus jeder der fünf Pfarreien beziehungsweise Pfarreiengemein-
schaften, ein Caritas-Vertreter und das dreiköpfige Leitungsteam angehören. 
 

Neben der Durchführung der Wahl richteten die Verantwortlichen den Blick auf das 
bereits bestehende vielfältige Engagement im PastR. Schon 137 „Orte von Kirche” 
seien bekannt – „und wir sind auf der Suche nach weiteren Gruppierungen, Institu-
tionen, Projekten und Initiativen“. Alle Orte profitierten von den Möglichkeiten, sich 
zu vernetzen, ihre Interessen zu vertreten und über die Pfarrei hinaus zusammen-
zuarbeiten – aber auch von Versicherungsschutz und finanzieller Unterstützung. 
Darüber hinaus blickten das Leitungsteam sowie Anna-Lena Atzorn für den Rat und 
Pastoralreferent Stefan Burr auf angestoßene oder bereits umgesetzte Anregungen 
aus der ersten Versammlung – darunter in der Öffentlichkeitsarbeit, für die eine 
Website bald online gehe und ein Instagram-Kanal bereits laufe. „Zu fast allen the-
matischen Vorschlägen aus den Themengruppen der ersten Versammlung haben 
sich Personen bereit erklärt, die an ihnen arbeiten wollen“, resümierte Stefan Burr 
die Arbeit der Zwischenzeit. Zum Thema Missbrauchs-Prävention seien schon in al-
len Pfarreien Schutzkonzepte erarbeitet worden. 
 

 
 

Nach der Wahl: die (fast vollständig anwesenden) Mitglieder des Rates des Pastoralen Raums 
Bitburg 
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Engagement-Entwicklung ist eines der Schlüsselthemen 
Gemeindereferentin Tamara Baltes, die mit einer halben Stelle auch als Engage-
mententwicklerin im PastR tätig ist, stellte den neuen Arbeitsbereich der strategi-
schen Engagemententwicklung vor. Sie skizzierte die Entwicklung des Ehrenamts 
und seine Bedeutung als „Schlüsselthema“ der Bistumssynode. „Ehrenamt ist kein 
Ersatz, sondern grundlegend für die Kirche der Zukunft. Die Kirchenentwicklung 
setzt auf dieses Engagement aller Getauften“, sagte Baltes. Über die unterschiedli-
chen Motivationen, warum sich viele der etwa 90 Synodale engagieren, konnten 
diese sich anschließend untereinander austauschen. Zwei ausgewählte Initiativen 
stellten ihre Arbeit vor – das „Bündnis für Demokratie und Vielfalt im Eifelkreis“ und 
der von Krankenhausseelsorger Steffen Stutz neugegründete Besuchsdienst. 
Dekan Monsignore Michael Becker dankte allen für ihr Engagement, darunter be-
sonders den zehn neu gewählten Mitgliedern im Rat des PastR. Kurze Gebetszeiten 
zu Beginn und am Schluss begleiteten die halbtägige Veranstaltung, zu der Weihbi-
schof Jörg Michael Peters seine angekündigte Teilnahme kurzfristig krankheitsbe-
dingt absagen musste. Der Anfang 2023 errichtete PastR Bitburg umfasst die zwei 
Pfarreiengemeinschaften Irrel und Kyllburg sowie die bereits fusionierten Pfarreien 
St. Matthias Südliche Eifel, Speicher St. Peter und Paul und Bitburg St. Beda. 

Text und Fotos: © Stefan Endres, Bischöfliche Pressestelle 

 

 
Messdienertag im Pastoralen Raum Bitburg: „Ihr seid wichtige Leuchten in den 
Pfarreien“ 
Der erste Messdienertag des Pastoralen Raum Bitburg bot 60 Mädchen und Jun-

gen ein buntes Programm. 
Bitburg – Premiere im Pastoralen Raum Bitburg: Am 29. März kamen 60 Mädchen 
und Jungen in der St.-Matthias-Schule zum ersten Messdienertag zusammen. Ge-
meinsam mit Weihbischof Jörg Michael Peters feierten sie Gottesdienst. Daneben 
standen Sport und Kunst auf dem Programm. 
Die Zwillingsbrüder Felix und Johann Dahm aus Messerich sind schon richtige Exper-
ten im Messedienen. Seit ihrer Erstkommunion übernehmen sie besondere Aufga-
ben im Gottesdienst und assistieren dem Pfarrer. Inzwischen sind sie 15 Jahre alt, 
und die meisten aus ihrer Altersstufe haben den Dienst inzwischen aufgegeben. 
„Auch wenn die anderen aufhören, wir machen weiter, weil es uns immer noch Spaß 
macht“, sagen sie. Am Vormittag machten beide beim Poetry-Slam-Workshop mit. 
„Das war cool und sehr intensiv“, erklären Felix und Johann über das Schreiben und 
Vortragen von Gedichten, über Sprachspiel und Rhythmik. Am Nachmittag bereite-
ten die Brüder gemeinsam mit dem Weihbischof und den aus Indien stammenden 

https://www.pfarrei-suedliche-eifel.de/pgs/ueberunshinaus/pastoraler_raum_bitburg.php
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Kooperatoren Bijeesh, George und Shaibin den Abschlussgottesdienst vor, suchten 
Texte aus und formulierten Fürbitten. Im Gottesdienst bezeichnete Weihbischof Pe-
ters die Messdiener als „wichtige Leuchten in den Pfarreien“ und ergänzte, dass das 
Messedienen auch einen Freundschaftsfaktor habe. Den Workshop-Leitern und der 
Musikgruppe dankte er unter dem Beifall der Ministrantenschar und der weiteren 
Gottesdienstbesucher für ihr ehrenamtliches Engagement. 
 

 

Ingo Langner (Dritter von rechts) leitete beim Messdienertag den Workshop 'Disc-Golf' 
 

Ein Team aus Pastoralreferent Stefan Burr, den Gemeindereferentinnen Alexia Bach 
und Edith Hilden sowie der Sozialpädagogin Isabel Eckfelder von der Fachstelle Ju-
gend im Visitationsbezirk Trier hatte das Programm auf die Beine gestellt – mit je 
einem Workshop am Vormittag und am Nachmittag und mit einem traditionellen 
indischen Curry zu Mittag. „Es läuft richtig rund“, zieht Stefan Burr am frühen Nach-
mittag Zwischenbilanz. Zum Beispiel beim freien Malen mit der Bitburger Künstlerin 
Suren Aurora, in deren Workshop der neunjährige Messdiener Mattes aus Idenheim 
ganz nach Gefühl Gelb, Blau, Türkis, Hellgrün und etwas Orange mit den Fingerspit-
zen auf die Leinwand tupfte – „denn in der Kunst gibt es keine Regeln, ein Bild ent-
wickelt sich“, findet Suren Aurora. Oder beim Disc-Golf-Spielen, von dem der gleich-
altrige Philipp aus Bitburg so begeistert war, dass er sich beim Workshopleiter Ingo 
Langner erkundigte, wo es die Frisbees und die Fangkörbe zu kaufen gebe. „Sehr 
gut, alles“, so brachten Marlena (13), Melina (13) und Hannah (14) aus Sülm den 
Messdienertag auf den Punkt. Hiphop und Basketball hatten auf ihrem Programm 
gestanden. „Es hat Spaß gemacht, und wir haben einiges Neues gelernt“, waren sich 
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die Freundinnen einig. Das traf auch auf die Workshops zu, in denen Tischtennis 
gespielt und Nistkästen gebaut wurden. 

 

 

Und 'tschüss' Messdienertag! In der hinteren Reihe von rechts: Pater George, Pater Bijeesh, 
Messdiener Felix Dahm, Weihbischof Peters, Messdiener Johann Dahm, Pater Shaibin 

Fotos und Text: © Brigitte Bettscheider, Paulinus Redaktion, Trier 
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UNSER SEELSORGETEAM 
 

 

Hauptamtliche Seelsorger 
  

Pfarrer Msgr. Michael Becker, Dekan  0 65 25 / 9 33 39 44 
Kooperator Pater Bijeesh  0 65 25 / 9 33 65 08 
Gemeindereferentin Tamara Baltes  0 15 1 / 73 01 91 14 
   

Zentralbüro Irrel: 
Pfarrsekretärinnen: 

Sonja BARTZ und Christina FISCH   
  

Hauptstraße 22 – 54666 IRREL 
Tel. 0 65 25 / 8 29 – Fax 0 65 25 / 93 22 40 

E-Mail: pfarramt@pfarrei-irrel.de 
Web: www.pg-irrel.de 

Öffnungszeiten: 
Mo: 15.00-17.30 h, Mi: 09.00-12.00 h, Do: 09.00-12.00 h und 14.00-18.00 h 

 
Dienstag und Freitag geschlossen! 

 

Impressum: 
Kath. Pfarreiengemeinschaft Irrel, Hauptstr. 22, 54666 Irrel / Fotos und Grafiken: soweit 
nicht anders vermerkt aus „IMAGE – Arbeitshilfe für Öffentlichkeitshilfe“, Bergmoser und 
Höller-Verlag, 52072 Aachen / Druck: Gemeindebrief-Druckerei 29393 Groß Oesingen /  

Auflage: 1.400 St. 
 

Bankverbindung: 
Kreissparkasse Bitburg-Prüm 

IBAN DE88 5865 0030 0001 0046 88 

 
Redaktionsschluss – Rund um Pfarrbrief und Pfarrbüro 
Artikel für die Pfarrbriefausgabe Nr. 5/2025, die dann bis zum 13. Juli 2025 reichen 
wird, müssen bis zum 16. Mai 2025 per Mail vorliegen. Später eingegangene Artikel 
können dann nicht mehr berücksichtigt werden. Vielen Dank! 

Achten Sie bitte beim Einsenden von Fotos auf deren Quali-
tät. Die Mindestgröße muss 15x20 cm (=2400x1800 Pixel) 
oder mehr, die Auflösung 300 dpi betragen. Die Pfarrbriefre-
daktion behält sich das Recht vor, bei der Einsendung von 
mehreren Fotos zu einem Text gegebenenfalls eine Auswahl 
vorzunehmen. 

mailto:pfarramt@pfarrei-irrel.de
http://www.pg-irrel.de/
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